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Kreisliga Herren Gruppe 01

TTC Arpke IV : SV Adler Hämelerwald II 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

SV Adler Hämelerwald II spielt unentschieden beim TTC 
Arpke IV in einer packenden Partie

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
31:31 Sätzen trennten sich die Spieler des SV Adler Hämelerwald II beim Auswärtsspiel in der
Kreisliga Herren Gruppe 01 am Freitagabend vom TTC Arpke IV. Rund 210 Minuten ging das Match,
ehe das Schlussdoppel Künkler / Brandes das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes einfuhr. Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leisteten Berger und Meyer,
die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. 2:3 endete das Doppel zwischen Künkler / Brandes und
Wundenberg / Waldenberger aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Wundenberg /
Waldenberger mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten.
Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Schubert / Brendel waren nachfolgend die Gastgeber Berger /
Kaminski. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Brandes / Meyer hatten daraufhin ihre Gegner Pham / Graetsch beim
ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Nach den ersten
Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Auf Messers Schneide stand wenig später die Partie zwischen
Thomas Künkler und Olaf Wundenberg, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Hans-Joachim Brandes hatte gegen Marco Schubert beim 5:11, 5:11, 7:11 wenig
auszurichten. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Beim 3:1-Sieg von Jens Berger gegen Hanh Tien Pham ging nur der erste Satz verloren.
Anika Brandes verlor wenig später ihr Spiel gegen Bernd Waldenberger in drei Sätzen. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers
Schneide. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Isabel
Meyer hatte ihren Gegner Norbert Brendel beim deutlichen 11:3, 11:7, 11:7 insgesamt im Griff und
ließ ihm keine echte Chance. 9:11, 11:9, 10:12, 11:6, 5:11 hieß es indessen am Schluss des
nächsten Spiels, als Jeremi Kaminski und Frank Graetsch am Tisch die Klingen kreuzten. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marco
Schubert war für Thomas Künkler schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Hans-Joachim Brandes gegen Olaf Wundenberg hieß die nächste Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen. In vier Sätzen gewann Jens Berger gegen Bernd Waldenberger und gab
dabei nur einen Satz her. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Hanh Tien Pham war für Anika Brandes letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Isabel
Meyer und Frank Graetsch, das Isabel Meyer letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnte. Nicht einen Satzgewinn überließ Jeremi Kaminski seinem Gegner Norbert Brendel beim in
Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bevor sich
die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende
eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Künkler / Brandes konnten nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen
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Schubert / Brendel beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Einen extrem dramatischen Verlauf
sahen die Zuschauer im ersten Satz, der insgesamt 36 Punkte umfasste. Damit fand der
Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC Arpke IV in der Saison nun 0 Saison-Siege, 4 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 23.11.2022 gegen die
TTG Ilten / Rethmar (SG) an. Für den SV Adler Hämelerwald II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV Dollbergen am 22.11.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 7:1 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Arpke IV

Doppel: Künkler / Brandes 1:1, Berger / Kaminski 1:0, Brandes / Meyer 1:0 
Einzel: T. Künkler 0:2, H. Brandes 0:2, J. Berger 2:0, A. Brandes 0:2, I. Meyer 2:0, J. Kaminski 1:1 

 SV Adler Hämelerwald II
Doppel: Schubert / Brendel 0:2, Wundenberg / Waldenberger 1:0, Pham / Graetsch 0:1 
Einzel: M. Schubert 2:0, O. Wundenberg 2:0, B. Waldenberger 1:1, H. Pham 1:1, F. Graetsch 1:1, N.
Brendel 0:2


